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Traditiongsgemäss Mitte November lud der Verein Berufsbildung Kanton

Solothurn (VBB) in den Räumlichkeiten der VEBO Solothurn zum

Berufsbildendenanlass ein. Das Interesse am Fokusthema «Vielfalt am

Arbeitsplatz» war derart gross, dass über 100 Berufsbildende aus

verschiedenen Berufen und Branchen (Pflege, Gastronomie, Industrie,

Handwerk usw.) der Einladung folgten und der beliebte Anlass seit Wochen

ausverkauft war.
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Für Sie empfohlen

Interessierte wurden vorgängig durch das topmoderne Gebäude, den

Bereich der Berufsbildung und viele neue Räumlichkeiten der VEBO

Solothurn geführt. Nach der offiziellen Eröffnung durch Tobias Grütter

(Präsident VBB), hielt Dr. Alexandra Felder von der Eidgenössischen

Hochschule für Berufsbildung (EHB) ein Inputreferat zum Fokusthema. Sie

zeigte die diversen Themen auf, mit welchen unsere Gesellschaft und

damit auch die Berufsbildung herausgefordert ist. Sie ermutigte die

Anwesenden, die Diversität als Normalität anzunehmen und als Ressource

zu nutzen. «Nicht nur die Lernenden sind divers, sondern auch wir

Berufsbildenden.» Aus einem reichhaltigen Angebot von sieben Wahl-

Workshops konnten die Angemeldeten im Anschluss zwei spezifische

Unterthemen vertiefen und mit Ihresgleichen Erfahrungen austauschen.

Nach der Verdankung der Referentin und der Workshopleitenden, welche

die besprochenen Inhalte in einem kurzen Statement wiedergaben, ging es

zum leckeren Apéro riche, bereitgestellt von der VEBO Solothurn, über. Der

Anlass ist bei vielen Berufsbildenden dick in der Agenda eingetragen. Ein

zufriedener Tobias Grütter resumierte im Anschluss an den Apéro riche:

«Meine Vorstandskolleg:innen und ich erhielten viele positive

Rückmeldungen zum Anlass. Mit dem Fokusthema konnten wir ganz

offensichtlich den Puls der Eingeladenen aufnehmen.» Im regen Austausch

sei hoffentlich so manche Idee entstanden, die in den nächsten Tagen und

Wochen kantonsweit auf ihre Praxistauglichkeit bei der Betreuung von

Lernenden überprüft werde. Es lebe die vielfältige Berufsbildung im

Kanton Solothurn!


